
Protokolleintrag vom 13.06.2001

E i n g ä n g e
 
Von Mauro Tuena (SVP) ist am 13.6.2001 folgende Interpellation eingereicht worden:
 
Die Stadt Zürich gibt jährlich beträchtliche Summen für die sogenannte „diversifizierte Heroinabgabe“ und für damit zusammenhängende Einrichtungen aus. Sowohl
aus dem Voranschlag wie auch aus der Rechnung 2001 der Stadt Zürich ist nicht ersichtlich, wie hoch diese Ausgaben sind und wo das Geld hinfliesst.
 
In diesem Zusammenhang bitte ich den Stadtrat um die Beantwortung der folgenden Fragen:

1. Wie hoch sind die Gesamtkosten der sogenannten „diversifizierten Abgabe von Betäubungsmitteln“ sowie der damit zusammenhängenden Einrichtungen
(Abgabestellen, usw.) und unter welchen Konti sind sie verbucht (Zahlen des Jahres 2000)?

2. Aus welchen Teilbeträgen setzen sich die in der Antwort auf Frage 1 genannten Gesamtkosten zusammen und für welche Aufgaben werden sie verwendet?
3. Wie hoch waren jeweils die Gesamtkosten der „diversifizierten Abgabe von Betäubungsmitteln“ sowie der damit zusammenhängenden Einrichtungen in den

Jahren 1992 bis 1999?


